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Am 30.7.2011 trafen sich leider nur 
6 Spieler des Vereins zur diesjährigen 
Vereinsmeisterschaft. Das ist eine sehr
 schwache Beteiligung und hier sollten 
wir nächstes Jahr unbedingt steigern! 

Unter anderen erwarten waren 
eigentlich unser Vorstand (kam doch
 später aus den Bergen wie erwartet), 
Kassierer Wengert (alljährliches 

Cliquenevent vergessen), Altvereins-

meister (2009) Konstantinidis 
(verschlafen), Altmeister Sielaff (Frau 
hat gerade Knie OP hinter sich), Presse-

referent Felix Baier hatte ein Treffen 
mit einem Bus (zum Glück nix 
gebrochen) …
Die verbliebenen tapferen Recken entschlossen sich das Turnier an nur einem Tag im Rundenmodus zu spielen. Bedenkzeit pro Spieler und Partie wurde auf 40’ festgesetzt.

Runde 1
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In der ersten Runde konnte Philipp Kuppinger das Duell mit Moritz Weimer für sich entscheiden, da die restlichen Teilnehmer an diesem Tag zu stark für unseren Nachwuchs war entschied dies letztlich auch über Platzierung. Alexander Weida konnte in einer zähen Partie unseren Neuzugang Kayadelen niederringen. Denis Ludwig konnte mit einer schönen Partie Karl Felger besiegen. Da diese Partie der Grundstock zum späteren Sieg war ist sie am Ende noch mal zum Nachspielen beigefügt. 
In Runde 2 endete das Duell Weida – Ludwig
 trotz frühen Unwissens des Nachziehenden 
bezüglich der Theorie (Weida: „4. … Sb6 geht 
gar nicht“) mit einem Unentschieden. Wie in 
den darauf folgenden Runden auch endeten 
die Partien der Jugend ohne einen Punkte-

mäßigen Erfolg. 
In Runde 3 gab es eine dramatische und auch das Turnier entscheidende Partie zwischen Felger und Weida. In dieser stand Alexander Weida – soweit ich mich erinnern kann – sehr lange auf Gewinn. Gegen die Routine und Geschwindigkeit von Karl Felger kam er allerdings zusehends in Zeitnot, diese hat am Ende auch die Partie entschieden. 
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In der 4. Runde kam Denis Ludwig 
gegen einen sehr stabil spielenden 
Kayadelen nicht über remis hinaus. 
In Runde 5 verlief die Partie 
Felger – Kayadelen völlig aus-

geglichen … bis Kayadelen im End-

spiel eine Springergabel übersah.
Ergebnistabelle:
1. Ludwig

4(5) Punkte und Sieger im direkten Vergleich

2. Felger 

4(5)

3. Weida

3,5(5)

4. Kayadelen

2,5(5)

5. Kuppinger

1(5)

6. Weimer

0(6)

Sieger des Turniers, und damit alter und neuer Vereinsmeister ist Denis Ludwig! Herzlichen Glückwunsch an dieser Stelle (
Ludwig,Denis – Karl Felger  [Fritz 9 (80s)]

A85: Holländische Verteidigung 1.d4 f5 2.c4 g6 3.Sf3 Sf6 4.Sc3 Lg7 5.Lf4 d6 letzter Buchzug 6.e3 0–0 7.Le2 [7.c5 Sh5²] 7...Sh5 8.0–0 Sxf4 9.exf4 e6 10.Te1 Te8 11.Db3 h6 12.Tad1 [12.c5 Sc6²] 12...Kh7 [12...g5 13.d5 Sa6 14.fxg5²] 13.Ld3 [13.c5 Sc6±] 13...Sc6² 14.Lb1 [14.d5 Sd4 15.Sxd4 Lxd4 16.dxe6 Lxe6²] 14...Sa5= 15.Db4 b6 16.b3 [¹16.d5!?=] 16...Lb7 17.d5? [¹17.c5µ] 17...Df6?? [¹17...c5 18.dxc6 Sxc6–+] 18.Sb5² Te7 19.Dd2 exd5 20.cxd5 a6 [20...Txe1+ 21.Txe1 Df7 22.Td1=] 21.Sa3 [21.Txe7 Dxe7 22.Sa3 c5±] 21...Lc8 [21...Txe1+ 22.Txe1 Tb8 23.Sc2²] 22.b4 [22.Txe7 Dxe7 23.h4 Df7±] 22...Sb7 23.Sc4 [23.h4 a5²] 23...a5 [23...Txe1+ 24.Txe1 a5 25.bxa5 Sxa5 26.Se3=] 24.Txe7± Dxe7 25.Te1 [25.a3 Kg8²] 25...Df7 [25...Df6 26.bxa5 Sxa5 27.Se3=] 26.bxa5 Sxa5 27.Se3 La6 [27...Sb7!? 28.h4 Sc5²] 28.Tc1± Tc8? [¹28...Kg8±] 29.h4+- Te8 [29...Lb5 30.h5! Ld7 31.hxg6+ Dxg6 32.Sh4+-] 30.h5! Txe3 [30...gxh5 31.Lxf5 Ablenkung(31.Lxf5 Hinlenkung) ] 31.hxg6+ Dxg6 [31...Kxg6 32.Sh4+ Kh7 33.Lxf5+ Kh8 34.Dxe3+-] 32.Dxe3 Df7 [32...Sc4 33.De7 Df6 34.Dd7+-] 33.De6 [¹33.Txc7! Sc4 34.De1+-] 33...Dxe6 34.dxe6 Kg6 [34...c5 35.e7 Lb5 36.Lxf5+ Kg8 37.Le6+ Kh7+-] 35.Txc7 Lf6 36.g4 [36.Tf7 Lb7 37.g4 Le4 38.Lxe4 h5 39.Lxf5+ Kh6 40.Th7#] 36...Lb5 37.Lxf5# 1–0
